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115. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für 
das Fach Neurologie an Herrn Dr. med. univ. Gregor Brössner 

Herrn Dr. med. univ. Gregor Brössner wurde mit Datum vom 11.04.2013 die Lehrbefugnis als 
Privatdozent gem. § 103 UG 2002 für das Fach Neurologie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 

116. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin 
für das Fach Zellbiologie an Frau Dr. rer. nat. Sandrine Dubrac 

Frau Dr. rer. nat Sandrine Dubrac wurde mit Datum vom 11.04.2013 die Lehrbefugnis als 
Privatdozentin gem. § 103 UG 2002 für das Fach Zellbiologie verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 

117. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozent für 
das Fach Innere Medizin an Herrn Dr. med. univ. Alexander Mo-
schen PhD 

Herrn Dr. med. univ. Alexander Moschen PhD wurde mit Datum vom 11.04.2013 die Lehrbefugnis als 
Privatdozent gem. § 103 UG 2002 für das Fach Innere Medizin verliehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 

118. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Privatdozentin 
für das Fach Experimentelle Pharmakologie und Toxikologie an 
Frau Dr. rer. nat. Elisabeth von Guggenberg 

Frau Dr. rer. nat. Elisabeth von Guggenberg wurde mit Datum vom 11.04.2013 die Lehrbefugnis als 
Privatdozentin gem. § 103 UG 2002 für das Fach Experimentelle Pharmakologie und Toxikologie ver-
liehen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor
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119. Ausschreibung eines Preises für wissenschaftliche Mitarbeiterinnen der 
Medizinischen Universität Innsbruck 

Zur Förderung des weiblichen wissenschaftlichen Nachwuchses und zur besonderen Anerkennung dieser 
Leistungen schreibt die Medizinische Universität Innsbruck einen  
 

Preis für die höchste Drittmitteleinwerbung 
einer wissenschaftlichen Mitarbeiterin der Medizinischen Universität Innsbruck  

(mit Ausnahme von Universitätsprofessorinnen) 
 

aus. Der Preis wird in Form einer finanziellen Unterstützung der weiteren wissenschaftlichen Tätigkeit an 
einer Einrichtung der Medizinischen Universität durch Zuweisung von zweckgewidmeten Sachmitteln 
 

in Höhe von € 8.000.- 
 
vergeben:  
 
Bewerberinnen für diese Auszeichnung sollen hoch motivierte Wissenschafterinnen der Medizinischen Uni-
versität Innsbruck (ausgenommen Universitätsprofessorinnen) sein, die mit ihrem Projekt  eine ansehnliche 
Förderungssumme durch eine anerkannte Einrichtung der Wissenschaftsförderung (Projektstart 2012) ein-
werben konnten.  
 
Die Bewerbung hat folgende Unterlagen zu enthalten: 
 

a) Kurzdarstellung des geförderten Forschungsprojekts und der Ergebnisse 
b) Nachweis der Förderung einschließlich der Förderungssumme 
c) gegebenenfalls Nachweis des Anteils der Bewerberin an der eingeworbenen Förderung 
d) Lebenslauf der Bewerberin 

 
 

Bewerbungen sind bis spätestens 
 

Freitag, den 31. Mai 2013 
 

(Einlangen) 
 
im  Büro der Vizerektorin für Personal, Personalentwicklung und Gleichbehandlung, Innrain 98, 10. Stock, Zi 
1018, 
 
einzureichen. 
 
 

o. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Vizerektorin für Personal, Personalentwicklung 
und Gleichbehandlung 
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120. Ausschreibung eines Nachwuchspreises für Wissenschafterinnen der 
Medizinischen Universität Innsbruck 

zur Förderung des weiblichen wissenschaftlichen Nachwuchses und zur besonderen Anerkennung dieser 
Leistung schreibt die Medizinische Universität Innsbruck  
 

einen Nachwuchspreis für die beste PhD-Thesis einer Wissenschafterin 
 
aus. Der Preis wird in Form einer finanziellen Unterstützung der weiteren wissenschaftlichen Tätigkeit an 
einer Einrichtung der Medizinischen Universität  
 

in Höhe von € 3.500.-. 
 
vergeben:  
 
Bewerberinnen für diese Auszeichnung sollen hoch motivierte Wissenschafterinnen sein, die mit ihrer PhD-
Thesis eine außergewöhnliche wissenschaftliche Leistung erbracht haben. Die Arbeit muss innerhalb des 
Studienjahres 2011/2012 approbiert worden sein.  
Auswahlkriterien sollen die wissenschaftliche Qualität des Projektes und die Originalität des Forschungsan-
satzes sein. 
 
Die Bewerbung hat folgende Unterlagen zu enthalten: 
 

a) Kurzdarstellung des Forschungsprojekts und der Ergebnisse 
b) Gutachten der PhD-Thesis 
c) Lebenslauf der Bewerberin 

 
 

Bewerbungen sind bis spätestens 
 

Freitag, den 31. Mai 2013 
 

(Einlangen) 
 

im  Büro der Vizerektorin für Personal, Personalentwicklung und Gleichbehandlung, Innrain 98, 10. Stock, Zi 
1018, 
 
einzureichen. 
 
 

o. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Vizerektorin für Personal, Personalentwicklung 
und Gleichbehandlung
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121. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
wissenschaftliches Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-14385 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Gefäßchirurgie, ab sofort auf die 
Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 30.11.2014. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interesse für Gefäßchirurgie, wissenschaftli-
ches Interesse. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2532,00 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestand-
teile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14366 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Dermatologie und Venerologie, 
ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch 
bis 31.03.2014. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: wissenschaftliches Interesse/ 
klinische Vorerfahrung. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2532,00 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestand-
teile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14433 
Universitätsassistent/in (Doktorand/in), B1, GH 1 (75%), Sektion für Neurobiochemie, ab sofort auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium in einem naturwissenschaftlichen Fach. 
Erwünscht: molekularbiologische Kenntnisse, Interesse an neurowissenschaftlichen Fragestellungen. Aufga-
benbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1899,00 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestand-
teile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14406 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Innere Medizin II, ab sofort bis zum Ab-
schluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizin-
studium. Erwünscht: Erfahrung im wissenschaftlichen Arbeiten und/oder wissenschaftliches Interesse auf dem 
Gebiet Innere Medizin / Gastroenterologie und Hepatologie, laufendes PHD Studium oder vergleichbare wis-
senschaftliche Qualifikation. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2532,00 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestand-
teile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14507 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, 
ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch 
bis 17.03.2014. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: abgeschlossene Gegenfä-
cher. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2532,00 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestand-
teile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-14511 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, ab 02.08.2013 
bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: abgeschlossene Gegenfächer. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2532,00 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestand-
teile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14498 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchi-
rurgie, ab 01.05.2013 bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Vorausset-
zungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interesse an der Chirurgie sowie Forschungserfahrung, 
abgeleistete Gegenfächer von Vorteil. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2532,00 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestand-
teile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14418 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchi-
rurgie, ab 01.07.2013 bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Vorausset-
zungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interesse an der Transplantationschirurgie, chirurgische 
Vorbildung von Vorteil, wissenschaftliche Vorarbeiten und Erfahrung in Forschung und Lehre. Aufgabenbe-
reich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2532,00 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestand-
teile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14419 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchi-
rurgie, ab 01.08.2013 bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Vorausset-
zungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interesse an der Chirurgie sowie Transplantationschi-
rurgie, chirurgische Vorbildung von Vorteil, wissenschaftliche Vorarbeiten und Erfahrungen in Lehre und For-
schung. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2532,00 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestand-
teile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14502 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Biologische Psychiatrie, ab so-
fort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 
14.04.2014. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Vorkenntnisse im wissenschaftli-
chen und klinischen Arbeiten im Fachbereich Psychiatrie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2532,00 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestand-
teile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-14508 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Biologische Psychiatrie, ab sofort bis zum 
Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medi-
zinstudium. Erwünscht: Vorkenntnisse im klinischen und wissenschaftlichen Arbeiten im Fachbereich Psychiat-
rie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2532,00 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestand-
teile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14515 
Universitätsassistent/in (Postdoc), B1, GH 3 (Ersatzkraft), Institut für Pharmakologie, ab sofort bis längstens 
14.04.2017. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. Erwünscht: Vorkenntnisse in 
neuroanatomischen/neuropharmakologischen Arbeiten (Elektronen-Mikroskopie). Aufgabenbereich: For-
schung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3381,70 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Arbeitsplat-
zes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-14516 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (75%, Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere Medizin VI, ab 
01.08.2013 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch 
bis 14.09.2014. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: wissenschaftliche Vorkennt-
nisse und Publikationen, praktische Vorkenntnisse in Innerer Medizin, Interesse an den klinischen und wissen-
schaftlichen Schwerpunkten der Universitätsklinik für Innere Medizin VI. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, 
Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1899,00 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestand-
teile erhöhen. 
 
 
Stellen für Studentische Mitarbeiter/innen für das Studienjahr 2013/2014: 
 
 
Chiffre: MEDI StMA 26 
42 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 9,75 % = 6 Semester-
stunden), Sektion für Klinisch-Funktionelle Anatomie, für das Studienjahr 2013/2014 (Wintersemester von 
01.10.2013 bis 31.01.2014 und Sommersemester 01.03.2014 bis 30.06.2014). Voraussetzungen: Studierende 
der Human- oder Zahnmedizin, positiver Abschluss beider Sezierkurse (Modul 1.06 und Modul 2.01). Er-
wünscht: Erfahrung in der Betreuung von Sezierkursen, Benotung „sehr gut“ im Sezierkurs Modul 2.01, Emp-
fehlung durch den/die Tischbetreuer/in. Aufgabenbereich: Mithilfe in der anatomischen Pflichtlehre mit Schwer-
punkt in den Sezierkursen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 178,00 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 27 
16 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß zw 1,62 und 4,87 % = 
zw 1 und 3 Semesterstunden), Univ.-Klinik für Medizinische Psychologie für das Studienjahr 2013/2014 
(Wintersemester 2013/14 und Sommersemester 2014). Voraussetzungen: Studierende der Human- oder 
Zahnmedizin, erfolgreicher Abschluss der ÄGF-PR 2 und 3, Teilnahme am Vorbereitungskurs. Aufgabenbe-
reich: Mitwirkung in der Lehre (ÄGF 2), speziell mit PatientInnen, Durchführung des Anamnese-Praktikums. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit je nach Beschäftigungsausmaß zwischen € 29,60 und 88,90 plus 
Sonderzahlungen. 
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Chiffre: MEDI StMA 28 
13 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 6,48 oder 12,99 % = 4 
oder 8 Semesterstunden), Sektion für Histologie und Embryologie, für das Studienjahr 2013/2014 (Winter-
semester von 01.10.2013 bis 31.01.2014 und Sommersemester 01.03.2014 bis 30.06.2014). Voraussetzun-
gen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin, positiver Abschluss beider histologischen Kurse (Modul 1.06 
und Modul 2.01). Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit je nach Beschäftigungsausmaß entweder € 118,30 oder 237,20 
plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 29 
10 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 4,87 oder 6,48 % = 3 
oder 4 Semesterstunden), Univ.-Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin, für das Studienjahr 2013/2014 
(Wintersemester von 01.10.2013 bis 31.01.2014 und Sommersemester 01.03.2014 bis 30.06.2014). Voraus-
setzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin ab dem 4. Studienjahr (WS 2013/14 ist mind. 7. Se-
mester), Freude an der Teamarbeit. Erwünscht: Advanced Life Support (ALS) Provider Kurs des ERC oder ein 
vergleichbarer Ausbildungskurs in den Maßnahmen der Reanimation, Mitarbeit in einer Rettungsorganisation. 
Aufgabenbereich: Mitwirkung in der studentischen Lehre, speziell Ausbildung in den Basismaßnahmen der 
Wiederbelebung (BLS) und ersten Hilfe sowie in den erweiterten Maßnahmen der Wiederbelebung (ALS). 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit je nach Beschäftigungsausmaß € 88,90 oder € 118,30 plus Son-
derzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 30 
5 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 6,48 % = 4 Semester-
stunden), Sektion für Humangenetik, für das Studienjahr 2013/2014 (2 im Wintersemester von 01.10.2013 
bis 31.01.2014 und 3 im Sommersemester 01.03.2014 bis 30.06.2014). Voraussetzungen: Studierende der 
Human- oder Zahnmedizin, positiver Abschluss des Biologie Praktikums (Modul 1.06). Erwünscht: Interesse für 
Arbeit mit Studierenden, genaues und sorgfältiges Arbeiten. Aufgabenbereich: Mitwirkung im Praktikum, Vorbe-
reitung des Praktikums. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 118,30 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 31 
4 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 19,49% = 12 Semes-
terstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studien-angelegenheiten, für das Studienjahr 2013/2014 
(Wintersemester von 01.10.2013 bis 31.01.2014 und Sommersemester 01.03.2014 bis 30.06.2014). Voraus-
setzungen: Studierende der Humanmedizin, Molekularen Medizin, Biologie, Pharmazie oder Chemie. Er-
wünscht: Absolvierte Praktika aus Biochemie, Molekularbiologie und Zellbiologie. Aufgabenbereich: Mitwirkung 
in der Lehre, speziell in den Praktika und Übungen des Bachelor-Studiums Molekulare Medizin. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 355,80 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 32 
4 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 9,75 % = 6 Semester-
stunden), Sektion für Allgemeine Pathologie, für das Studienjahr 2013/2014 (Wintersemester von 
01.10.2013 bis 31.01.2014 und Sommersemester 01.03.2014 bis 30.06.2014). Voraussetzungen: Studierende 
der Humanmedizin, positiver Abschluss beider Mikroskopischen Kurse 1 und 2 der Pathologie. Aufgabenbe-
reich: Mitwirkung in der Lehre, speziell Betreuung der Mikroskopischen Kurse. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 178,00 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 33 
2 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 3,25 %, = 2 Semester-
stunden), Univ.-Klinik für Allgemeine und Sozialpsychiatrie, für das Studienjahr 2013/2014 (Wintersemes-
ter von 01.10.2013 bis 31.01.2014 und Sommersemester 01.03.2014 bis 30.06.2014). Voraussetzungen: Stu-
dierende der Human- oder Zahnmedizin, ab dem 7. Semester. Erwünscht: Interesse für multimediale Präsenta-
tionen. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, speziell in der Vorbereitung des multimedialen Lehrmaterials 
und Patient/innen/dokumentation für die Praktika. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 59,30 plus Sonderzahlungen. 
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Chiffre: MEDI StMA 34 
2 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 2,92 % = 1,8 Semes-
terstunden), Univ.-Klinik für Plastische, Rekonstruktive & Ästhetische Chirurgie, für das Studienjahr 
2013/2014 (Wintersemester von 01.10.2013 bis 31.01.2014 und Sommersemester 01.03.2014 bis 30.06.2014). 
Voraussetzungen: Studierende der Humanmedizin. Bestandene SIP 1 Prüfung. Erste Erfahrungen im chirurgi-
schen Nähen, mind. eine absolvierte chirurgische Famulatur. Erwünscht: absolvierter Nahtkurs/chirurgische 
Basiskompetenzen an der MUI. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, speziell Chirurgischer Nahtkurs, 
Basiskompetenzen chirurgische Wundversorgung. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 53,30 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 35 
1 Studentische/r Mitarbeiter/in, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 32,48 % = 20 Semester-
stunden), Sektion für Neurobiochemie für das Studienjahr 2013/2014 (Wintersemester von 01.10.2013 bis 
31.01.2014 und Sommersemester 01.03.2014 bis 30.06.2014). Voraussetzungen: Studierende/r der Human-
medizin mit positiv abgeschlossener SIP2 Prüfung. Erwünscht: Erfahrung bei der Mitwirkung in der Lehre 
(Praktika). Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre der Sektion Neurobiochemie. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 593,00 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 36 
1 Studentische/r Mitarbeiter/in, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 1,62 % = 1 Semesterstun-
de), Sektion für Molekulare und Zelluläre Pharmakologie, für das Studienjahr 2013/2014 (Wintersemester 
von 01.10.2013 bis 31.01.2014 und Sommersemester 01.03.2014 bis 30.06.2014). Voraussetzungen: Studie-
rende der Human- oder Zahnmedizin, positiver Abschluss SIP1 und SIP2. Erwünscht: Interesse an pharmako-
logischen und klinisch-pharmakologischen Fragestellungen. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, speziell 
Seminar ‚Klinische Pharmakologie’, welches im 9. und 10. Semester abgehalten wird. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 29,60 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 37 
1 Studentische/r Mitarbeiter/in, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 2,59 % = 1,6 Semesterstun-
den), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Studienjahr 2013/2014 (Win-
tersemester von 01.10.2013 bis 31.01.2014 und Sommersemester 01.03.2014 bis 30.06.2014). Voraussetzun-
gen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin, positiver Abschluss des POL im 4. Sem. (Modul 2.11). Er-
wünscht: Organisationstalent und Verlässlichkeit, Absicht 2 - 3 Jahre in dieser Tätigkeit (d.h. vor Ort in Inns-
bruck) zu bleiben, Erfahrung mit Excel (Listenbearbeitung), Erfahrung mit POL-Gruppen Verwaltung. Aufga-
benbereich: Mitwirkung bei der organisatorischen Vorbereitung des POL-Unterrichts (Bereitstellen der Unter-
lagen für die POL Gruppen). 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 47,30 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 38 
2 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß zw. 1,62 und 12,99 %, = 
zw 1 und 8 Semesterstunden), Univ.-Klinik für Medizinische Psychologie für das Wintersemester 2013/14 
(01.10.2013 bis 31.01.2014). Voraussetzungen: Studierende der Psychologie oder einer vergleichbaren Stu-
dienrichtung. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre (ÄGF-4 Prüfung (Videoaufnahmen). 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit zwischen € 29,60 und € 237,20 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 39 
2 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 19,49 % = 12 Semes-
terstunden) Sektion für Medizinische Biochemie, Sektion für Klinische Biochemie, Sektion für Neurobio-
chemie und Sektion für Biologische Chemie für das Wintersemester 2013/2014 (01.10.2013 bis 
31.01.2014). Voraussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin mit positiv abgeschlossenem Bio-
chemie I Praktikum (Modul 1.06) und Biochemie II Praktikum (Modul 2.05). Erwünscht: Empfehlung durch die 
Praktikumsleiter/innen der Praktika für Biochemie I und II. Erfahrung bei der Mitwirkung in der Lehre (Praktika). 
Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, speziell Seminar für klinische Chemie und Labordiagnostik (Modul 
2.36). 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 355,80 plus Sonderzahlungen. 
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Chiffre: MEDI StMA 40 
2 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 19,49 % = 12 Semes-
terstunden), Sektion für Medizinische Biochemie, Sektion für Klinische Biochemie, Sektion für Neurobi-
ochemie und Sektion für Biologische Chemie für das Wintersemester 2013/14 (01.10.2013 bis 
31.01.2014). Voraussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin mit positiv abgeschlossenem Bio-
chemie I Praktikum (Modul 1.06) und Biochemie II Praktikum (Modul 2.05) oder Studierende der Naturwissen-
schaften mit Erfahrung in chemischen bzw. biochemischen Arbeitsmethoden (Nachweis entsprechender Prak-
tika). Erwünscht: Empfehlung durch die Praktikumsleiter/innen der Praktika für Biochemie I und II; Erfahrung 
bei der Mitwirkung in der Lehre (Praktika). Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, speziell Biochemie I 
Praktikum (Modul 1.06). 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 355,80 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 41 
12 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 1,24 %, = 0,76 Semes-
terstunden), Sektion für Hygiene und Medizinische Mikrobiologie, für das Sommersemester 2014 
(01.03.2014 bis 30.06.2014). Voraussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin, positiver Ab-
schluss der SIP2 und Absolvierung des SCRUB-UP Kurses 2012 oder 2013, mind. 1 Monat Pflichtfamulatur, 
Verfügbarkeit für mind. 5 Kurstermine im März/April 2014. Erwünscht: Erfahrung als studentische/r Mitarbei-
ter/in bevorzugt im Bereich Hygiene, frühere längere Tätigkeit auf Station oder im OP, Verfügbarkeit als stu-
dentische/r Mitarbeiter/in in Folgejahren. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, speziell im praktischen 
Unterricht zur Famulaturvorbereitung Modul 2.40 „Ärztliche Grundfertigkeiten“, Teil Hygiene („SCRUB-UP 
Kurs“), des 4. Semesters. Näheres dazu s. ILIAS/ 4. Sem. / SCRUB-UP. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 22,60 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 42 
10 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 4,05 % = 2,5 Semes-
terstunden), Sektion für Hygiene und Medizinische Mikrobiologie, für das Sommersemester 2014 
(01.03.2014 bis 30.06.2014). Voraussetzungen: Studierende vorzugsweise der Humanmedizin oder Psycholo-
gie und/oder mit Interesse an der Ausbildung von Mediziner/innen, zeitliche Verfügbarkeit schwerpunktmäßig 
im Mai und Juni für 6-8 Halbtage. Erwünscht: Kenntnisse in Feedback – geben. Aufgabenbereich: Mitwirkung 
in der Lehre im Modul 2.40 (ärztliche Grundfertigkeiten) im 2. Studienjahr, speziell im Kurs – Famulatur OSCE. 
Sie werden als SimulationspatientIn für Untersuchungs- und Kommunikationsaufgaben eingesetzt, zu denen 
Sie aus Sicht des Patienten/der Patientin Rückmeldung an die Studierenden geben. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 73,90 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 43 
8 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 19,49 % = 12 Semes-
terstunden), Sektion für Medizinische Biochemie, Sektion für Klinische Biochemie, Sektion für Neurobi-
ochemie und Sektion für Biologische Chemie für das Sommersemester 2014 (01.03.2014 bis 30.06.2014). 
Voraussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin mit positiv abgeschlossenem Biochemie I Prak-
tikum (Modul 1.06) und Biochemie II Praktikum (Modul 2.05) oder Studierende der Naturwissenschaften mit 
Erfahrung in chemischen bzw. biochemischen Arbeitsmethoden (Nachweis entsprechender Praktika). Er-
wünscht: Empfehlung durch die Praktikumsleiter/innen der Praktika für Biochemie I und II; Erfahrung bei der 
Mitwirkung in der Lehre (Praktika). Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, speziell Biochemie I Praktikum 
(Modul 1.06) bzw. Biochemie II Praktikum (Modul 2.05). 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 355,80 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 44 
6 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 19,49 % = 12 Semes-
terstunden), Sektion für Physiologie, für das Sommersemester 2014 (01.03.2014 bis 30.06.2014). Voraus-
setzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin, positiver Abschluss beider Sezierkurse (Modul 1.06 
und Modul 2.01). Erwünscht: Benotung „sehr gut“ im Modul 2.05, Praktikum Physiologie, Empfehlung durch 
den/die Tischbetreuer/in. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 355,80 plus Sonderzahlungen. 
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Chiffre: MEDI StMA 45 
4 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 2,15 % = 1,33 Semes-
terstunden), Sektion für Experimentelle Pathophysiologie und Immunologie, für das Sommersemester 
2014 (01.03.2014 bis 30.06.2014, voraussichtlicher Einsatz am 18., 19., 20. Juni 2014 nachmittags 14:00 bis 
19:00). Voraussetzungen: Studierende der Humanmedizin, positiver Abschluss der SIP2 und des Venipuncti-
ons-Praktikums, Erste Hilfe-Kurs. Erwünscht: Hohes Maß an Motivation. Aufgabenbereich: Mitwirkung im Clini-
cal Skills Praktikum VENIPUNCTION bei den Aufgaben „Anlegen eines Infusionsbestecks“ und „Venipunction 
in den Modellarm“. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 39,30 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 46 
10 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß zw. 0,81 und 1,62 % = 
zw 0,5 und 1 Semesterstunden), Univ.-Klinik für Innere Medizin für das Sommersemester 2014 (01.03.2014 
bis 30.06.2014). Voraussetzungen: Studierende der Humanmedizin, positive SIP 3A und mindestens 1 Monat 
Famulaturnachweis Innere Medizin u/o Chirurgie, verfügbar schwerpunktmäßig Mai/Juni im Anschluss an die 
üblichen Praktikumszeiten. Erwünscht: gute Studierendenbeurteilung im Logbuch Pflichtfamulatur. Aufgaben-
bereich: Mitwirkung in der Lehre im neuen Modul 2.40 ärztliche Grundfertigkeiten, speziell im Kurs „tutoriertes 
Üben im Skills Lab“ zum Erlernen von Untersuchungstechniken und Anamneseerhebung sowie von Lernzielen 
der Famulaturreife. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit je nach Beschäftigungsausmaß zwischen € 14,80 und 29,60 plus 
Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 47 
1 Studentische/r Mitarbeiter/in, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 3,25 %, = 2 Semesterstun-
den), Innere Medizin I, Frauengesundheitszentrum, für das Sommersemester 2014 (01.03.2014 bis 
30.06.2014). Voraussetzungen: Studierende der Humanmedizin oder Psychologie, Erwünscht: Absolvierung 
Gender Medizin I + II, Erfahrung in Durchführung gendersensibler Anamnesebögen, Interesse für Gender Me-
dizin, Bereitschaft für flexible Arbeitszeiten; Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre Modul 3.25, Seminar 
Gender Medizin II, Betreuung und Unterstützung der Studierenden. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 59,30 plus Sonderzahlungen. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 8. Mai 2013 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Personalabtei-
lung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die 
Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, 
die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungs-
formulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen Personal 
insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei 
Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 

 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 
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122. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
Allgemeines Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-14512 
Biomedizinische/r Analytiker/in, IIIa, Sektion für Physiologie, ab 01.05.2013 bis längstens 30.04.2016. Vorausset-
zungen: BMA/MTA-Diplom. Erwünscht: Teamfähigkeit, Interesse an der Wissenschaft, Einsatzbereitschaft, neue 
Methoden zu lernen, Erfahrung mit Zellkultur und molekularbiologischen Techniken. Aufgabenbereich: allg. Labor-
tätigkeit, Betreuung von Zellkulturen, molekularbiologische Arbeiten, ELISA, Multiplex-Assays, Immunzytochemie, 
Imaging-Techniken. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1795,70 brutto (14x jährlich) und kann sich 
eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen.
 
Chiffre: MEDI-14514 
Tierpfleger/in, IIa, OE Zentrale Versuchstieranlage, ab sofort. Voraussetzungen: abgeschlossene Lehre Tierpfle-
ge. Erwünscht: Interesse, Verlässlichkeit, Genauigkeit, Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: Grundpflege, Zucht-
betreuung und pflegebegleitende Maßnahmen der verschiedenen Versuchstierarten. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1569,10 brutto (14x jährlich) und kann sich 
eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen.
 
Chiffre: MEDI-14491 
Biomedizinische/r Analytiker/in, IIIa, Universitätsklinik für Innere Medizin I, ab 01.08.2013. Voraussetzungen: 
BMA/MTA-Diplom. Erwünscht: experimentelle Erfahrung auf dem Gebiet der intestinalen Entzündung. Aufgaben-
bereich: experimentelles Arbeiten auf dem Gebiet der intestinalen Entzündung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1795,70 brutto (14x jährlich) und kann sich 
eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen.
 
Chiffre: MEDI-14520 
Hilfskraft, I, Sektion für Allgemeine Pathologie, ab 01.06.2013. Voraussetzungen: Deutschkenntnisse, Pflicht-
schulabschluss. Erwünscht: eigenständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Ordnungsliebe, Sorgfalt. Aufgabenbereich: 
Reinigung, Desinfektion und Autoklavierung von Laborglasware, Reinigungstätigkeit im Labor. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1455,90 brutto (14x jährlich) und kann sich 
eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen.
 
Chiffre: MEDI-14343 
Technische/r Assistent/in, IIIa (30%, Ersatzkraft), Universitätsklinik für Unfallchirurgie, ab sofort auf die Dauer der 
Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 29.09.2016. Voraussetzun-
gen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: zellbiologische und histologische Kenntnisse, 
Erfahrung mit primären Zellkulturen (adulte Stammzellen), Immun-Histochemie, molekulare Grundlagen, EDV-
Kenntnisse, Interesse an Licht- und Elektronenmikroskopie. Aufgabenbereich: selbständiges Arbeiten im morpho-
logisch-zellbiologischen Labor, Projektmitarbeit. Die Aufstockung auf eine Vollzeitstelle über eine Drittmittelstelle 
wird in Aussicht gestellt. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 538,71 brutto (14x jährlich) und kann sich 
eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
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Chiffre: MEDI-14452 
HKLS Installateur/in, IIa (Ersatzkraft), Abteilung Facility Management Medizinisch-Theoretischer Bereich, ab sofort 
auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 
31.12.2016. Voraussetzungen: abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung bzw. abgeschlossene Lehre als 
Installations- und Gebäudetechniker/in. Erwünscht: abgeschlossene Ausbildung im Spezialmodul Steuer- und 
Regelungstechnik lt. Ausbildungsordnung. Aufgabenbereich: Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten im Bereich 
der sanitär-, heizungs- und lüftungstechnischen Anlagen, vorwiegend im Bereich der Gebäude Peter-Mayr-Straße 
4a/b, Peter-Mayr-Straße 1/1a, Fritz-Pregl-Straße 3, Schöpfstraße 24, 41 und 45 sowie im Vertretungsfall und zur 
gegenseitigen Hilfe in sämtlichen Gebäuden der Med. Univ. Innsbruck. Allgemeine Kontrollen (zB. Personenlifte, 
Fluchttüren sowie Fluchtwege, Brandschutzeinrichtungen, Löscheinrichtungen), Neuinstallationen von Sanitär-, 
Heizungs- und Lüftungsanlagen im Zuge von Umbau- und Adaptierungsmaßnahmen in Zusammenarbeit mit den 
anderen Gebäudetechnikern und oder Fremdfirmen. Allgemeine Montagetätigkeiten, Hilfestellung sowie interne 
Kommunikation für externe Firmen, Erstellung von Wartungslisten, Dokumentationen, Mitwirkung am technischen 
Bereitschaftsdienst der Abt. Facility Management - Rufbereitschaft. Zudem Mitbetreuung der Gebäudeleittechnik, 
der Dampfanlage, der Sprinkleranlage, der Kälteanlage im Gebäude Innrain 80/82. Be- und Abarbeitung der GLT 
Alarme in Zusammenarbeit mit den anderen Gebäudetechnikern. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1569,10 brutto (14x jährlich) und kann sich 
eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-14527 
Sachbearbeiter/in, IIIa, Abteilung für Lehre und Studienangelegenheiten, ab 01.05.2013. Voraussetzungen: ein-
schlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: überdurchschnittliche Fachkompetenz, Fremdsprachen, 
kaufmännische Kenntnisse, kommunikativ, teamfähig, belastbar, flexibel. Aufgabenbereich: Sachbearbeitung aller 
Zulassungsagenden (inkl. Mobilitätsprogrammen), Betreuung und Koordinierung der PhD-Studien (v.a. in ENG-
LISCH), Parteienverkehr, Organisation und Abwicklung der Akademischen Feiern, Mithilfe bei den Auswahlverfah-
ren zu den Studien. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1795,70 brutto (14x jährlich) und kann sich 
eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen.
 
Chiffre: MEDI-14524 
Technische/r Assistent/in, IIIa (halbbeschäftigt), Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchi-
rurgie, ab 15.05.2013 bis längstens 15.05.2016. Voraussetzungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. 
Erwünscht: Interesse an molekular- und zellbiologischen, immunhistologischen und biochemischen Methoden, 
Erfahrungen mit tierexperimentellen Arbeiten, Zellkulturen und Analysemethoden, wie FACS, RT-PCR, EliSpot 
und Immunhistochemie, Engagement, Flexibilität und Eigeninitiative. Aufgabenbereich: Mitarbeit und Durchfüh-
rung experimenteller Versuche zur Probengewinnung, analytische Aufarbeitung von Probenmaterial, Durchfüh-
rung von Zellisolations- und Zellkulturtechniken, eigenverantwortliche organisatorische Aufgaben. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 897,85 brutto (14x jährlich) und kann sich 
eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen.
 
Chiffre: MEDI-14394 
Research Nurse, IIIa (halbbeschäftigt), Universitätsklinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, ab sofort. Vorausset-
zungen: einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung, ausgezeichnete Englischkenntnisse in Wort und Schrift, 
Bereitschaft zu regelmäßiger Weiterbildung und dienstlichen Meetings im In- und Ausland. Erwünscht: Erfahrung 
mit klinischen Studien. Aufgabenbereich: Organisation und Koordination von klinischen Studien, Betreuung und 
Administrierung von StudienpatientInnen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 897,85 brutto (14x jährlich) und kann sich 
eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen.
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Chiffre: MEDI-14534 
Lehrling Chemielabortechniker/in, Sektion für Klinische Biochemie, ab 01.09.2013 auf die Dauer der Ausbildung 
mit Behaltefrist. Voraussetzungen: Pflichtschulabschluss. Erwünscht: Freude an naturwissenschaftlichen Arbeiten, 
technisches Verständnis, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Fleiß. Aufgabenbereich: gem. dem Berufsbild des Che-
mielabortechnikers/der Chemielabortechnikerin. 
Die monatliche Lehrlingsentschädigung beträgt im 1. Lehrjahr derzeit € 467,70 brutto (14x jährlich). 
 
Chiffre: MEDI-14535 
Lehrling Chemielabortechniker/in, Sektion für Biologische Chemie, ab 01.09.2013 auf die Dauer der Ausbildung 
mit Behaltefrist. Voraussetzungen: Pflichtschulabschluss. Erwünscht: Freude an naturwissenschaftlichen Arbeiten, 
technisches Verständnis, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Fleiß. Aufgabenbereich: gem. dem Berufsbild des Che-
mielabortechnikers/der Chemielabortechnikerin. 
Die monatliche Lehrlingsentschädigung beträgt im 1. Lehrjahr derzeit € 467,70 brutto (14x jährlich). 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 8. Mai 2013 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Personalabtei-
lung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die 
Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, 
die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungs-
formulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter 
 http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Universitätsper-
sonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung 
auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor

 


